
Kommunalwahl am 14. März 2021

Gutes fortsetzen, Neues wagen 
Zusammen bringen wir Villmar voran!

HERAUSFORDERUNGEN MEISTERN
Zwar befinden wir uns derzeit - bedingt durch die Corona-Pandemie - in einer
außergewöhnlich herausfordernden Zeit, doch auch in vielen anderen Problembereichen
braucht es eine starke sozialdemokra>sche S>mme:
Poli>k beginnt vor Ort!

SOLIDARISCH UND SOZIAL HANDELN
Wir setzen uns konsequent für eine starke GemeinschaG in Villmar ein, die von dem
Solidaritätsprinzip geleitet wird.

CHANCEN GEMEINSAM NUTZEN
Villmar kann mehr: Sowohl unsere geografische Lage wie auch unsere gewachsenen
sozialen Strukturen sind ein Pfund, mit dem man wuchern kann. Dennoch bieten sich
viele derzeit ungenutzte Potenziale, die nur noch gehoben werden müssen.

Schenken Sie uns hierfür Ihr Vertrauen:
Am 14. März 2021: SPD - Liste 3 wählen!

Villmar

Langhecke

SeelbachAumenau

Weyer

Falkenbach
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Aumenau, Falkenbach,
Langhecke, Seelbach, Villmar und Weyer,

mit Ihrer S>mmabgabe am 14. März wählen Sie die Vertreterinnen und Vertreter der
Gemeindevertretung des MarkRleckens Villmar für die Wahlperiode 2021 – 2026.

Sie haben zu entscheiden, wie es die nächsten Jahre in unserer Kommune weitergeht.

Machen Sie davon Gebrauch, es liegt in Ihren Händen!

Wir haben kompetente und engagierte Kandida2nnen und Kandidaten aus allen
Ortsteilen, quer durch alle Alters- und Berufsschichten. Unseren erfahrenen Vertretern
stehen neue Kandidierende mit anderen Perspek2ven und innova2ven Ideen zur Seite.

Mit einer starken und verlässlichen SPD-Frak>on bleibt unser MarkRlecken als Summe
seiner Teile lebens- und liebenswert.

UNSERE ZIELE ZUSAMMENGEFASST

• Bürgerorien)erte und seriöse Finanzpoli)k fortsetzen

• Sicherheit, medizinische Versorgung und Betreuung gewährleisten

• Infrastruktur erhalten, Digitalisierung unterstützen

• Tourismus, Kultur, LandschaCspflege und Umweltschutz fördern

• Vereine, Ehrenamt und Teilhabe stärken

• Verwaltung op)mieren

Jörg Schmidt
Villmar

Andreas Städtgen
Aumenau

Frank Stockmann
Langhecke

Thomas Zanger
Seelbach

Jörg Schmidt
Villmar

Mario Rudolf
Falkenbach

Volker Butzbach
Weyer
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Wie wir diese Ziele erreichen wollen:
Finanzpoli2k
• Villmar muss im We\bewerb mit anderen Kommunen a\rak>v bleiben! Überzogene

Steuererhöhungen und Leistungskürzungen kosten uns durch Fortzug oder
ausbleibenden Zuzug langfris>g mehr, als sie bringen.

• Ehrlichkeit und Transparenz: Das verfassungsmäßig garan>erte kommunale
Selbstverwaltungsrecht wird mehr und mehr mit Füßen getreten.

• Keinen S>llstand riskieren: Die letzten Jahre haben gezeigt, dass Haushaltsausgleich
und Inves>>onen trotz knapper Mi\el realisierbar sind.

• Förderprogramme erkennen und nutzen, keinen Cent liegen lassen: Andere Kommunen
zeigen, wie man Kreis-, Landes-, Bundes- und EU-Programme ak>v nutzt. Hier muss
Villmar besser werden.

• Ganzheitliche Perspek>ve einnehmen: Finanzpoli>k ist immer kontextabhängig.

Sicherheit, medizinische Versorgung und Betreuung
• Gerade für Flächenkommunen wie Villmar ist eine angemessen ausgesta\ete und

befähigte Feuerwehr notwendig. Hierbei wollen wir weiter unterstützen.

• Gute Versorgung in allen Ortsteilen muss uns etwas wert sein: Villmar muss vor dem
Hintergrund des demografischen Wandels medizinisches Fachpersonal vor Ort haben.

• Kinderbetreuung muss weiterhin sichergestellt werden, und zwar an allen aktuellen
Standorten in Villmar. Dafür wollen wir uns auch zukünGig einsetzen.

• Essenziell ist darüber hinaus die Gewährleistung von sicheren Schulwegen auch für Rad
fahrende Kinder.

Vereine, Ehrenamt und Teilhabe
• Vereinsförderung und Unterstützung des Ehrenamts dürfen keine hohlen Phrasen sein:

Wir setzen uns konsequent für die Belange der sehr verschiedenen und unsere
Gemeinde prägenden Vereine ein.

• Ein „Schnupperprogramm“, für ein Jahr getragen von der Kommune, kann ein
geeignetes Mi\el sein, um vor allem Kinder und Familien für das Vereinsleben zu
begeistern.

• Bürgerhäuser und Hallen sind für unsere Bürger und unsere Vereine da! Um ein ak>ves
Miteinander der Menschen in allen Ortsteilen zu fördern, setzt sich die SPD auch in
ZukunG für eine breite Nutzung ein. Für die König-Konrad-Halle muss ein bürger- und
vereinsorien>ertes Nutzungskonzept her.

• „Tue Gutes und sprich darüber“ – Neben seiner Funk>on als amtliches
Bekanntmachungsorgan erkennen wir die Bedeutung des Villmarer Boten auch für
unsere Vereine. Wir wollen an ihm festhalten.
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Tourismus, Kultur, Landschaftspflege und Umweltschutz
• Dorferneuerungsprogramme müssen in unseren Ortsteilen sinnvoll umgesetzt und an

die jeweiligen lokalen Gegebenheiten angepasst werden. Dafür müssen auch
Satzungen zeitgemäß überarbeitet werden.

• Villmar muss endlich aus dem touristischen Dornröschenschlaf erwachen und sich in
die gewachsenen Strukturen im Kreis gewinnbringend einbringen. Zu viel Rad-,
Wander- und Bootstourismus läuft ungenutzt an Villmar vorbei, bestehende Angebote
sind ungenügend gekennzeichnet. Zusätzlich müssen weitere, attraktive und
nachhaltige Freizeitangebote in der gesamten Gemeinde geschaffen werden (z.B. Lahn-
Liegewiese).

• Der Wald ist unser Naherholungsgebiet vor Ort. Der Klimawandel und Wetterextreme
haben dort bereits immense Schäden verursacht. Umso wichtiger ist ein sorgsamer
Umgang mit dieser lebensnotwendigen Ressource. Dazu gehört auch die Unterhaltung
der Wald- und Wanderwege sowie eine zukunftsorientierte Aufforstung.

Verwaltung
• Schaffung einer Planstelle, welche die Verwaltung im Bereich der Förderprogramme,

der Feuerwehrarbeit und der Bürgerkommunikation unterstützt, und erster
Ansprechpartner für Bürgerprojekte ist.

• Der öffentliche Dienst hat Vorbildfunktion: Tätigkeiten auf Basis geringfügiger
Beschäftigung sollten die Ausnahme sein, öffentliche Auftragsvergabe nur an tariftreue
Unternehmen!

• Wir stehen voll hinter unserer Jugendpflegerin: Die attraktiven Angebote und das
Engagement finden unsere Anerkennung und müssen vorangetrieben werden - unsere
Jugend braucht eigenverantwortlich genutzte Räume.

Infrastruktur
• Instandhaltung vor kostspieliger Vollsanierung auf Kosten der Bürger!

Straßensanierungen können schnell existenzbedrohend werden. Hier muss Villmar
anderen Kommunen folgen und Entlastungen der Bürger erreichen.

• Der Ausbau der digitalen Infrastruktur darf nicht ausgebremst werden: Gerade die
Coronakrise zeigt den hohen Stellenwert und die Chancen digitaler
Zukunftstechnologien.

• Vergangene Unwetter- und Starkregenereignisse haben gezeigt: Man muss proaktiv
agieren, anstatt von den Ereignissen überrascht zu werden.

Erfahren Sie mehr über uns und unsere Arbeit unter www.spd-villmar.de oder über
unsere Facebook-Seite (SPD Villmar)!
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56 Jahre, aus Aumenau
Unternehmer

Städtgen, Andreas

4

32 Jahre, aus Villmar
Wirtscha3swissenscha3ler

Schmidt, Jörg

1

5

47 Jahre, aus Langhecke      
Ranger

Stockmann, Frank

27 Jahre, aus Villmar
Biotechnologin

Bokler, Alicia

2

57 Jahre, aus Weyer
Angestellter

Butzbach, Volker

3

59 Jahre, aus Seelbach
Bankkaufmann

Zanger, Thomas

6

61 Jahre, aus Villmar
Angestellter

Meuser, Hartmut

7

62 Jahre, aus Weyer
Büroangestellte

Peter-Beeck, Cornelia

8

68 Jahre, aus Aumenau
Rentner

Mill, Hans-Joachim

9

Unsere KandidaWnnen 
und Kandidaten für die 
Gemeindevertretung 
Villmar:

51 Jahre, aus Villmar
Tischlermeister

Meuser, Achim

10

63 Jahre, aus Villmar
Selbstständig

Guidry, Angelika

11

21 Jahre, aus Villmar
Student

Dasch, Felix

12

35 Jahre, aus Villmar
Maschinenbauingenieur 

Hoffarth, Sascha

13

Villmar

5



80 Jahre, aus Weyer
Rentnerin

Jung, Annemarie

22

60 Jahre, aus Villmar
Schaltassistent

Bokler, Rüdiger

23

60 Jahre, aus Falkenbach
Sekretärin

Heimerl, Beate

24

59 Jahre, aus Weyer
Konstrukteur

Frickhöfer, Peter

25

62 Jahre, aus Villmar
Angestellter

Meuser, Winfried

14

56 Jahre, aus Villmar
Maler/Lackierer, Rentner

Haun, Uwe

15

66 Jahre, aus Villmar
Rentner

Bauer, Frank

16

80 Jahre, aus Weyer
Rentnerin

Beck, Anneliese

17

64 Jahre, aus Villmar
Rentner

Hörle, Bernd

18

54 Jahre, aus Aumenau
Bäcker und Konditor

Gerhardt, Karl-Joachim

19

54 Jahre, aus Falkenbach
Beamter

Rudolf, Mario

20

69 Jahre, aus Villmar
Rentner

Jung-König, Bernd

21

Unser Kapital sind orts- und sachkundige Menschen, die sich für die
Interessen der Bürgerinnen und Bürger und Ihrer Ortsteile einsetzen.
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Für Sie in den Kreistag

UNSERE ZIELE FÜR DIE KREISEBENE:
• Daseinsvorsorge sichern und innerörtliches Leben stärken

• Digitalisierung vorantreiben: Förderung des Breitbandausbaus

• Ausbau des ÖPNV und Radnetzes

• Der Jugend eine Stimme geben: Etablierung eines Kinder- und
Jugendparlaments auf Kreisebene

• Stärkung der Schulsozialarbeit

• Vereinsförderung sowie weiterhin finanzielle Unterstützung der
freiwilligen Feuerwehr

• Umwelt- und Klimaschutz vor unserer Haustür ernst nehmen

• Vermarktung regionaler Produkte unterstützen

Damit Villmar stark im Kreistag
vertreten ist, drei Kreuze für unsere
Kandida3n und die weiteren
Kandidaten aus unserer Gemeinde
auf der Liste 3 - SPD!

Platz 4
Alicia Bokler

Platz 44 Platz 53 Platz 73
Jörg Schmidt Hartmut Meuser Andreas Städtgen
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3 SPD
Sozialdemokratische
Partei Deutschlands
301 Schmidt, Jörg
302 Bokler, Alicia
303 Butzbach, Volker
304 Städtgen, Andreas
305 Stockmann, Frank
306 Zanger, Thomas
307 Meuser, Hartmut
308 Peter-Beeck, Cornelia
309 Mill, Hans-Joachim
310 Meuser, Achim
311 Guidry, Angelika
312 Dasch, Felix
313 Hoffarth, Sascha
314 Meuser, Winfried
315 Haun, Uwe
316 Bauer, Frank
317 Beck, Anneliese
318 Hörle, Bernd
319 Gerhardt, Karl-Joachim
320 Rudolf, Mario
321 Jung-König, Bernd
322 Jung, Annemarie
323 Bokler, Rüdiger
324 Heimerl, Beate
325 Frickhöfer, Peter

So unterstützen Sie uns am besten

Nur mit einer stabilen und verlässlichen Mehrheit können Fehlentwicklungen verhindert
werden. Die SPD tri\ an, um diese Mehrheit zu erreichen. Sorgen Sie mit Ihrer Wahl
dafür! Wählen Sie am 14. März unsere Kandida>nnen und Kandidaten der Liste 3 - SPD!

Liebe Wählerinnen und Wähler,

am 14. März 2021 entscheiden Sie
mit ihrer Stimme über die
Zusammensetzung der neuen
Gemeindevertretung in Villmar.

Um Ihr Wahlrecht voll auszu-
schöpfen, brauchen Sie nur die
Liste 3 – SPD anzukreuzen, so wie
auf dem Musterstimmzettel links
dargestellt.

Kandidatinnen und Kandidaten,
die Sie besonders unterstützen
möchten, können Sie bis zu drei
Stimmen geben.

Insgesamt haben Sie 31 Stimmen.

Sie verlieren KEINE Stimme, wenn
Sie „nur“ ein Listenkreuz bei der
SPD machen. Die 31 Stimmen
werden auf die 25 Kandidatinnen
und Kandidaten aufgeteilt. Die
ersten sechs erhalten hierbei 2
Stimmen.

SPD – Liste 3

Name

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung!

Herzlichst, Ihre SPD Villmar

Herausgeber:
SPD-Ortsverein Villmar
Vorsitzende Alicia Bokler
Hochstraße 14
65606 Villmar
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